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 XVIII. Wahlperiode Drucksache-Nr.: 148/GV/XVIII 
 
  Glashütten, 18.09.2017 
 
 
 Vorlage des Haupt- und 
 Finanzausschusses Az.: Amt II – KH/pm 
 - öffentlich - 
 

 

 
Außerplanmäßige Ausgabe für die digitale Alarmierung; 
hier: Beratung und Beschlussempfehlung 

 
 
Die Gemeindevertretung beschließt  
 
1. die außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 100.000 EUR für die „Digitale Alarmierung“ (Inv.-
Nr. 1260-5). Die Ausgaben werden durch die Inv.-Nr. 1260-8 “Anschaffung des 
Feuerwehrfahrzeuges“ aus dem Jahr 2015 gedeckt. Die beiden vorgenannten Investitionen sind 
gegenseitig deckungsfähig. 
 
2. Aufhebung des Sperrvermerks in Höhe von 5.000 EUR für die Erstellung von 
Ausschreibungsunterlagen (Inv.-Nr. 1260-8 “Anschaffung des Feuerwehrfahrzeuges“). 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt  
 
1. die außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 100.000 EUR für die „Digitale Alarmierung“ (Inv.-
Nr. 1260-5). Die Ausgaben werden durch die Inv.-Nr. 1260-8 “Anschaffung des 
Feuerwehrfahrzeuges“ aus dem Jahr 2015 gedeckt. Die beiden vorgenannten Investitionen sind 
gegenseitig deckungsfähig. 
 
2. Aufhebung des Sperrvermerks in Höhe von 5.000 EUR für die Erstellung von 
Ausschreibungsunterlagen (Inv.-Nr. 1260-8 “Anschaffung des Feuerwehrfahrzeuges“). 
 
 
 
gez. Angelika Röhrer 
Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses 




